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VON HEUTE
Männern zu findenden Überheblichkeit, so
hätte er ohnehin gestimmt.

Man könnte glauben, ich sei dieses
Vorrechtes froh, welches sicher nicht manche
meiner Schwestern genieht. Leider ist mir
die Freude vergällt, da mein Mann sich als
Gegenleistung zu diesem Verzicht auf die
Ausübung seiner Rechte ausbedungen hat,
dah er dann stimmen dürfe wie e r wolle,
wenn das Frauenstimmrecht vors .Volk'
gebracht werde. So glaube ich nafürlich
nicht an die Aufrichtigkeit seiner Gefühle

in Wahlsachen.
Deine nur halbglückliche Lilian.

Englischer Humor

Der Farmer und seine Frau besichtigen
den Zoo. Vor dem Nilpferdkäfig sagt er
voller Bewunderung: «Ein verdammt kurioser

Fisch, gell, Mutter?»
«Fisch!» sagt sie. «Das ist doch ein

Reptil!»
Damit fing es an, und es entwickelte sich

bis zum Punkte, wo die Mutter den Vater
mit dem Regenschirm bearbeitete. Der Alte
duckte sich und rannte davon. Die Frau
immer hinterher. Eben öffnefe ein Wärter

den Löwenkäfig und der Farmer schlüpfte
atemlos hinter dem Wärter hinein,
versteckte sich hinter dem gröhten der Löwen
und spähte angstvoll über dessen mächtige
Schulter nach seiner Frau, die vor dem
Gitter des Käfigs drohend ihren Schirm
schwenkte.

«Feigling!» rief sie. «So efwas von einem
Feigling!»

(The English Echo. Verlag R. A. Langford.
The English Institute, Zürich.)

Zuversicht

Der Vater geht mit seinem Sprohling spazieren
und kommt bei dieser Gelegenheit beim
Bezirksgefängnis vorbei. Der wißbegierige Bub frägt den
Vater, was das Haus mit den vergitterten Fenstern
zu bedeuten habe. Vater: «Das isch es Gfängnis,
do chunsch du ane, wenn d nöd folgisch Was
würdisch denn mache?» Bub: «Warte bis Du
chunsch!» Kari

Unsere Kinder

Wir sitzen am Mittagstisch und feiern ein wenig
den Hochzeitstag der jungen Eltern, indem wir
auch davon sprechen, wie es damals vor fünf Jahren

war. Da sagt Vreneli: «Gäll Papi, denn hei
mr no keis Chindli gha?» Papi: «Nei, nei, das hei
mr erseht schpäter übercho.» Vreneli: «Vo wäm
hei mrs übercho?» Papi: «Mir heis eifach übercho.»

Vreneli: «Gäll Papi, vo öpperem, wos nümme

welle hef!» ES

»180 Kilo? Wievill han ich ächt netto?»

Von meiner Nichte Gilgia
Die schaffige Bauerntochter Agnes ist leider vom

Fremdenverkehr efwas infiziert worden, und so
zieht sie zum Heuwenden in Büstenhalter und
Shorts aus. Gilgia, die mit der Mama an der Wiese
vorbeispaziert, beschauf sich den Aufzug, um dann

ganz empörf zu äuhern: «Du, Mami, luog amol,
d Neesa isch ganz barfueh am Buuch I» WS

TUflKISH MOCCA

R. C0NS0NI4 CO. HORN TG.

Willst Du vor Altersbeschwerden Dich retten,
nimm KERNOSAN Nr. 1 Kräutertabletten

ärztlich empfohlen gegen Blutdruckbeschwerden,
Blutstauungen und deren unangenehme
Begleiterscheinungen. In Apotheken und Drogerien
Schachteln für 4 Wochen Fr. 4.15.

Lueg, zume guete MERKUR-Kaffee und zume
guete MERKUR-Thee muesch gueti Milch gäh!"

Rasche

l. scheidet rascher
Harnsäure aus

2. beruhigt Ihre Nerven
3. setzt Fieber herab
4. beseitigt Entzündungen
5. löst Gefäss-fCrämpfe.

In Apotheken und Drogerien
8

Bade Dich gesund
im heilenden

Helvesan -Kräuterbad

Bad Nr. (T) regt an, erfrischt,
belebt.

Bad Nr. (2) heilt Rheuma und
Nervenentzündungen.

Bad Nr. (f) gut gegen Haut¬
leiden, Juckreiz u.
Nesselfieber.

Bad Nr. (4) beruhigt die Ner¬
ven, entspannt bei
Schlaflosigkeit.

Bad Nr. (5) für die intime Pfle¬
ge der Frau, stärkt
Gewebe u. Zellen.

Kleine Flasche Fr. 3.90.
Familien- oder KUR- Packung
Fr. 15.35. In Apotheken und
Drog., wo nicht, Versand durch

Lindenhof-Apotheke,
Rennweg 46, ZUrich 1.

Bolzoni befriedigt
mit könnerischem Schwünge

Gaumen und Zunge!

Bad Eptingen
Tel.(062) 7 5271 Bild.

Restaurant Bar Tel. (051) 34 2413

Meine große Spezialität:
Kutteln P.K.

eine hervorragend delikate Platte
Paul Kaiser-Suter Restaurateur

Schifflände 6 Zürich 1

ILGE
Fürstenlanderstube

1 Min. vom Bhf.

Spezialität: Unser Steak
A. Freyenmuth-BOhrer

Sein letzter Wunsch I

er schreibt auf |HERMES
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